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Zitat von laniyah

Szenerio B ist habe Klasse in der Schule, halbe Klasse homeschooling und das im
wöchentlichen Wechsel. Es muss also normal Unterricht vorbereitet und gehalten
werden + sinnvolle Aufgaben und Korrektur/oder mindestens Lösungen für Schüler zu
Hause.

Das ist bzgl. Szenario B ungenau, denn den Wechselrhythmus kann die Schule festlegen. An
vielen Schulen kommen die SuS nicht im wöchentlichen sondern im täglichen Wechsel (so
handhaben wir es z. B. an unserer Schule derzeit in den 13. Klassen des BG und eine Freundin
berichtete mir gestern, dass auch die Realschule ihres Sohnes, der in der 10. Klasse ist, so
verfährt).

Wir machen uns aber keine doppelte Arbeit im Szenario B. Natürlich wird der Präsenzunterricht
normal vorbereitet und gehalten, aber die SuS, die an dem Tag im Homeschooling sind,
erhalten quasi umfangreichere Hausaufgaben. Diese werden besprochen, wenn sie das nächste
Mal im Präsenzunterricht sind (werden also "vor Ort" korrigiert; Lösungen müssen wir ihnen
nicht extra auch noch online zur Verfügung stellen).
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